
Michail S. Gorbatschow

»Ein großes historisches Ereignis für

die deutsche Nation, die nach dem

Krieg bewiesen hat, dass sie alles

dafür getan hat, um ein anderes,

neues Deutschland entstehen zu las-

sen. Das ist großartig, und das müs-

sen alle schätzen.«

Der Tag, 
der Deutschland 

veränderte

MEIN

Wolfgang Thierse

»Dann quollen die Men-

schenmassen hinüber, und

es war eine unerhörte

Stimmung. Es war schon

eine Sensation, schlechter-

dings eine welthistorische

Sensation, die Öffnung der

Mauer.«

9. November 1989
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Wolfgang Schäuble

»Dann kam irgendwann Eduard

Ackermann herein. Er hat eine Agen-

turmeldung reingebracht und gesagt:

>Da ist jetzt angekündigt, die DDR

öffnet um 22.00 Uhr die Mauer.< Ich

meine mich zu erinnern, dass ich ge-

sagt habe: >Sagen Sie mal, Herr

Ackermann, als ich Chef des Kanzler-

amts war, war Alkohol während der

Dienstzeit verboten.< Dann hat er das

bestätigt.«

Eduard Schewardnadse

»Ihr habt ein tolles Land, und ich bin sehr

stolz darauf, dass ich die Wiedervereini-

gung Deutschlands mit ermöglicht habe. Ich

habe dem Land und den Menschen geholfen,

und ich achte die Deutschen für ihre Kultur.«

Der 9. November 1989 ist wohl

der glücklichste Tag der Deut-

schen im 20. Jahrhundert. 

Wie herausragende  Persön-

lichkeiten aus Politik, Wirt-

schaft und Kultur den Fall der

Mauer erlebten, haben Heri-

bert Schwan und Rolf Steinin-

ger in über vierzig Interviews

festgehalten. Entstanden ist

ein einzigartiges Zeitzeugnis

deutscher Geschichte.

Norbert Blüm

»Wenn mir das einer einen

Tag früher vorausgesagt

hätte, hätte ich gesagt, Du

musst mal zum Doktor

gehen, Du scheinst ein

bisschen verwirrt zu sein.

Das Unglaubliche ist real

geworden.«

Egon Bahr

»Ich muss Ihnen sagen, ich

habe an keinem Tag meines

bewussten Lebens nach dem

Kriege die Überzeugung ver-

loren, dass wir eines Tages

wieder ein gemeinsames

Land sein würden.«
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